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Naruto/???

Von kairi-chan17

Kapitel 6: Entgültige Annäherung

Die Blicke verharrten aufeinander und Naruto starrte ihn regelrecht an.
„Was machst du hier?“; murmelte der Blonde, als Sasuke langsam aufstand. Der
Schwarzhaarige streckte seine Hand nach ihm aus, aber diese wurde weg geschlagen.

„Wer hat DICH denn rein gelassen?!“; zischte Gaara gereizt und zog Naruto hinter sich.
„Gaara…“; murmelte der Blonde verwirrt.
„Das geht dich gar nichts an!“; keifte der Uchiha und konnte den rothaarigen Typen
nicht leiden. Denn Naruto hatte ihn in einem falschen Zusammenhang erwähnt.

„Hey, hey…“; sagte Shikamaru dazwischen, damit es erst gar nicht eskalierte.
„Beruhigt euch! Setzt euch hin oder sonst was. Bevor ihr euch an die Gurgel geht.“ Der
Nara zog Naruto mit in die Küche, wo beiden ihm hinterher sahen. Die beiden wurden
von Neji und Kiba in die Stube geschoben, als Akamaru zwischen ihren Beinen
herumhuschte.

„Akamaru aus!“; sagte Kiba scharf und der Rüde rannte hastig zu seinem Platz, wo er
den Kopf auf den Boden drückte.

„Shikamaru…“; sagte er verwirrt und ließ sein Blick immer wieder in die Stube
wandern.
„NARUTO!“; riss der Größere ihn aus den Gedanken, wo Naruto ihn direkt ansah.
„Du liebst ihn oder!?“
„Wie!? Wen!?“
„Wen schon, Sasuke.“
„Ich liebe ihn mehr, als alles andere!“; nuschelte er und wurde rot um die Nase.
„Aber…es tut weh!“
Shikamaru lächelte leicht und wuschelte ihm etwas durch die Haare.
„Was sagen dein Herz und dein Kopf?“
„Mein Herz will ihn ohne wenn und aber. Doch der Kopf meint, lass ihn nicht ran.
Damit so etwas nie wieder passiert!“
„Hat er dir eigentlich gesagt, warum?“
„Nein. Er weiß ja nicht mal, ob er es bereut.“; sagte er leise und sah wieder mal zur
Stube.
„Ich habe das Gefühl, das der Kopf verliert…“
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„Glaube ich auch!“; gab Naruto ohne nach zu denken zu, wo er entsetzt drein sah.
„Hast dich selber überrascht?!“ Shikamaru grinste leicht und der Kleinere schob ihn
beleidigte weg.
„Dann solltest du es klären!“
„Ja…“; antwortete er gehorsam, als er aufstand.

Die *Feinde* sahen sich verärgert an und hatten verbotst die Arme vor der Brust
verschränkt.
„Das ist doch alles bescheuert!“; sagte Sasuke und brummte genervt, als sich plötzlich
zwei Arme um seinen Hals legten. „Wie?!“
„Gehen wir raus!?“ Naruto sah ihn direkt an, wo der Uchiha nickte.

„Aber…aber…aber…“; protestierte Gaara, aber der Blonde schenkte ihm ein sanftes
Lächeln. Der Rothaarige verstummte und sah den beiden etwas traurig hinterher.
„Wo will der mit Naruto hin?!“
Shikamaru sah überrascht drein, als ihm die Worte entgegen geworfen wurden.
„Naruto geht mit Sasuke raus. Denn jetzt wird das letzte Gefecht zwischen Herz und
Kopf ausgetragen!“
„Na, schönen Dank aus. Seit wann hört Naruto auf seinen Kopf!“

Stille herrschte zwischen den beiden Liebenden, als Sasuke stehen blieb.
„Komm noch ein Stück!“; sagte er und nahm vorsichtig seine Hand, wo der Uchiha
diese festdrückte.
Denn es war ja immer noch nicht raus, was aus ihnen werden würde.
Die beiden gingen ein Stückchen, als Naruto stehen blieb.
„Weißt du, das ich in ein Scheißsituation bin?!“
Sasuke nickte nur stumm.
„Mein Kopf sag, schieß dieses Arschloch zum Mond…“ Der Schwarzhaarige sah ihn mit
verdatterten, großen Augen an.
„Aber…“ Der Blonde lächelte leicht, als er seine Hände an dessen Wangen legte und
leise hauchte. „…mein Herz kann dir nicht widerstehen!“ Er küsste ihn sanft und zog
ihn leicht an sich. „Ich liebe dich mehr, als alles andere. Aber…“
„Wieso ein Aber!? Aber ein gutes aber?! Ja!?“
„Sasuke!“; sagte Naruto ermahnend und der Uchiha horchte aufmerksam zu.
„Aber dieser Fehltritt…“ Naruto schubste ihn auf den Boden, wo der andere ihn
überrascht ansah. „…wird ein verdammtes hartes Pflaster sein. Hörst du!?“
Der Uchiha nickte eifrig und würde zu alles ja sagen, was der Blonde sagte.
Hauptsache, sein Kleiner war bei IHM. Für ihn ganz ALLEINE!

Eine weiße Hand streckte sich nach der Jacke des Blonden aus und zog ihn mit einem
Ruck zu sich runter.
„Huh!?“ Naruto sah ihn überrascht an, als er zwischen dessen Beine rutscht. Dicht an
dicht lagen sie aufeinander und der Kleine stützte sich auf der Brust des Uchihas ab.
Sie sahen sich an und lächelten leicht, als Sasuke ihn noch näher ran zog.
„Ich liebe dich!“; flüsterte der Schwarzhaarige und hauchte dem anderen einen Kuss
hinters Ohr.
Naruto schmunzelte und küsste zärtlich die Stirn, wo er hinab wanderte. Der Andere
genoss diese Liebkosung. Die blauen Augen sahen ihn an und küsste ihn hauch zart.
Vorsichtig wurde der Kuss immer intensiver, als Sasuke seine Hände über den Rücken
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gleiten ließ.

„Es tut mir leid, mein Kleiner. Wirklich!“; hauchte der Uchiha und Naruto spürte den
warmen Atem an seinem Hals, wo sich die weichen Lippen an die Haut legten.
„Hör auf so rum zu sülzen. Das bist nicht du!“; sagte der Blonde und sah ihn mit einem
ehrlichen Grinsen an.
Sasuke sah ihn überrascht an, als ihm ein harter Kuss aufgedrückt wurde. Ihre Zungen
berührten sich und die Seiten des Kleinen wurden hart gepackt.
„Das bist du schon eher!“; sagte er grinsend, als er umgeworfen wurde. Er kicherte
erheitert und schlich frech unter dessen Jacke, wo die kalten Hände über die warme
Haut strichen.
„Naruto!“; sagte Sasuke entsetzt und ihm lief ein Schauer über den Rücken.

„Ja, mein lieber Herr Uchiha!“; säuselte der Kleine und ging weiter höher, wo Sasuke
ebenfalls frech wurde und sich zwischen seine Beine drängte. „Hah…“ Das hübsche
Gesicht färbte sich rot, als etwas harte gegen seinen Schritt stupste. „Pervers wie
immer!“
„Bei dir!? Jederzeit! Egal wo, egal wann, egal wie…selbst in der Badewanne, auf dem
Küchentisch, auf dem Flurboden…“; nuschelte er vor sich hin und der Gegenüber
wurde immer röter, als er dem Schwarzhaarigen mit einem süßen Kuss unterbrach.
„Hörst du auf, so etwas zu sagen.“
„Ich sage zum größten Teil die Wahrheit, nur auf dem Küchentisch fehlt noch in der
Liste…“
„Sasuke!“; sagte er entsetzt und stieß ihn von sich.

Der Gestoßene sah ihn überrascht an, aber kicherte, wo Naruto ihn skeptisch ansah.
Langsam kam er wieder zu ihm und küsste dessen Nacken.
„Das ist gut!“; flüsterte Naruto und sah ihn an, als der andere breit grinste.
„Wollen wir für diesen Punkt arbeiten, damit wir ihn von der Liste abstreichen.“
„Bitte was!?“ Entsetztheit breitete sich wieder in seiner Stimme aus.
„Gut, gut…“; sagte Sasuke ruhig und küsste ihn zärtlich. „Aber ein schönes *Bad* ist
doch drin, oder?!“
„Ja, das ist drin!“

So, das (vorerst) letzte Kapitel. *sniff*

Danke, danke, danke, danke für die lieben Kommis und die vielen Favos. Danke! *euch
alle knuddel*

Es werden noch ein paar Extrakapitel folgen, wie
"Der Küchentisch" XD
und dem armen Gaara wird auch noch das GLück gegeben. ^^ Ehrlich!

Bis zum nächsten Mal

LG KC
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